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Le Bombarde Cannonau di Sardegna DOC 2022
Wissenswertes
Le Bombarde Cannonau DOC wurde nach dem gleichnamigen Strand benannt, in dessen
Umfeld immer noch die Trauben wachsen. Dabei erinnern die Kanonen auf dem Etikett an die
Verteidigungsbereitschaft der Sarden gegen immer wieder stattfindende Invasionen. Sie
symbolisieren aber auch den starken und entschlossenen Charakter der Cannonau Traube. 
<br><br> Wenn man auf Sardinien von  Cannonau spricht, denkt man an Langlebigkeit. Nicht
nur dass die autochthone Rebsorte schon über 3000 Jahre alt ist, sondern dass sie auch ein
langes Leben verspricht. Der Cannonau gilt als Lebenselixir, weil er einen außergewöhnlich
hohen Anteil an Antioxydanten aufweist und damit eine positive Auswirkung auf Herz und
Kreislauf ausübt.

Anbaugebiet
Weinberge der Kellerei Santa Maria La Palma in der Nähe von Alghero auf Sardinien.

Traubensorte
Cannonau 100%.

Boden
Steiniger, granithaltiger Boden.

Herstellverfahren
Rotweinbereitung mit einer Mazerationszeit von 10-12 Tagen bei 26 °C. Der Rotwein wird 6
Monate in  slowenischen Eichenfässern ausgebaut und anschließend in der Flasche
verfeinert.

Farbe
Intensives Rubinrot.

Bukett
Intensiv, mit großer Feinheit und eleganten charakteristischen Duftnoten.

Geschmack
Trocken, vollmundig, warm, samtig und gleichzeitig robust. Sehr harmonisch mit
charakteristischem Abgang und guter Tanninstruktur.

Serviertemperatur
Servieren Sie den Rotwein bei 18-20°C.

Lagerung
Der Le Bombarde Cannonau di Sardegna DOC kann noch  3-4 Jahre nach der Weinlese
reifen. 

Serviervorschlag
Dieser Le Bombarde Cannonau di Sardegna DOC passt bestens zu gegrilltem und gebratenem
Fleisch.Auch ein trockener Rosso zu Wild und gereiftem Käse.

Sonstige Daten:
Art-Nr: 7408 Alkohol: 13,50% Volumen Säure: 5,00 g/l Restzucker: 0,20 g/l
Flaschen: 500.000 Verschluss: Diamkorken Anbau: konventionell EAN: 8001487001148

Gründung: 1959
Flaschen: 3.500.000
Standort: Santa Maria la
Palma (Alghero)

Besitzer: Eugenio Profili und Antonio Casu
Önologe: Paolo Coradin
Weinberge: ca. 700 ha


